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Am Mute hängt der Erfolg.
Theodor Fontane (30. Dezember 1819 – 20. September 1898) 
gilt als bedeutendster deutscher Vertreter des literarischen 
Realismus. Bis heute sind die „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ identitäts- und bildstiftend für das Land 
Brandenburg, ganz besonders für die Fontanestadt Neuruppin 
und den Landkreis Ostprignitz-Ruppin.

Das 200. Jubiläum Theodor Fontanes im Jahr 2019 wird daher 
kulturell zeitgemäß gelebte Identität vermitteln und soll einmal 
mehr dazu einladen unsere Stadt und Region kennenzulernen. 
Eingebettet in eine seenreiche Landschaft, nur 70 Kilometer 
von Berlin entfernt, finden Sie hier eine ideale Verbindung von 
Natur und Kultur auf den Spuren Theodor Fontanes.

Seine Geburtsstadt Neuruppin wird dabei zentraler 
Austragungsort des Jubiläums sein. Hier wird das Festjahr am 30. 
März eröffnet und am 30. Dezember 2019 beendet. Neben der 
Leitausstellung fontane.200/Autor im Museum Neuruppin, den 
überregionalen Jugendprojekten und den Fontane-Festspielen 
wird es im ersten Halbjahr eine Vielzahl hochwertiger 
Veranstaltungen im gesamten Landkreis Ostprignitz-Ruppin 
geben, die wir Ihnen auf den nachfolgenden Seiten empfehlen 
möchten. 

Übrigens: Ein Grund mehr hier länger zu verweilen, ist die 
Landesgartenschau 2019 in der benachbarten Stadt Wittstock/
Dosse.

Herzlich willkommen!

Jens-Peter Golde	 Ralf Reinhardt

Bürgermeister	 Landrat 
Fontanestadt Neuruppin	 Landkreis Ostprignitz-Ruppin
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Jens-Peter Golde Ralf Reinhardt

Exklusivsponsor

Medienpartner Mobilitätspartner
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PROGRAMMKALENDER 
30. März - 30. Juni 2019
Weitere Veranstaltungen in Neuruppin und in der Region 
finden Sie unter: www.neuruppin.net/events. 

März

23. März | 11 Uhr	 Seite 14
Ausstellungseröffnung | Kurt Tucholsky Museum Rheinsberg
Unausstehlich und reizend zugleich: Die Brandenburger
Ausstellung bis 18. August

30. März | ganztägig
Eröffnung fontane.200
ab 10 Uhr Shoppingevent „Wir sind dabei!“
ab 14 Uhr Festakt | Kulturkirche Neuruppin
ab 16.30 Uhr Leitausstellung fontane.200/Autor

30. März - 30. Dezember	 Seite 12 - 13
Leitausstellung | Museum Neuruppin
fontane.200/Autor 

30. März bis 30. Dezember	 Seite 15
Künstlerische Installation | Schulplatz Neuruppin
Fontane en passant

30. März - 30. April	 Seite 16
Ausstellung | Kiosk Karl-Marx-Straße Ecke Schinkelstraße 
aus_leuchten

30. März bis 30. Dezember	 Seite 17
Installation | verschiedene Orte Neuruppin
Das Örtchen 

30. März | 11 Uhr 	 Seite 18
Ausstellungseröffnung | Altes Gymnasium
Über den Schlössern und Seen
Ausstellung bis 21. Mai

31. März | 10:30 Uhr	 Seite 19
Matinee | Stadtbibliothek Neuruppin 
Der THEO-Schreibwettbewerb stellt sich vor

31. März | 12 Uhr	 Seite 20
Ausstellungseröffnung | Kunstraum Neuruppin 
_aber Fontane schwärmt von London
Arbeiten von Susanne Krell; Ausstellung bis 26. Mai 2019

31. März | 14 Uhr	 Seite 16
offenes Atelier (Bilderbogenpassage)
Künstlergespräch 
Mit Uschi Jung und Ulrike Liedtke

April

6. April | 11 Uhr	 Seite 21
Führung | Schloss Rheinsberg 
Auf Fontanes Spuren durch das Schloss

7. April | 12 Uhr
Matinee | Museum Neuruppin
Fontane unter Kritiker*innen. Streittag 1 

7. April | 16 Uhr	 Seite 22
Ausstellungseröffnung | Siechenhauskapelle 
Theodor Fontane - eine fotografische Spurensuche im 
Ruppiner Land
Ausstellung bis 30. Dezember

10. April | 14 Uhr	 Seite 23
Lesung & Gespräch | Stadtbibliothek Wittstock
»Die Frauen von Theodor Fontane«

12. April | 9 Uhr	 Seite 24
Plain Air Painting | Boltenmühle
Fontanemalen 1

12. April | 19 Uhr	 Seite 25
Ausstellungseröffnung | Galerie am Bollwerk
Fontane_ lesen - mach dir ein Bild davon 
Ausstellung bis 19. Mai in der Klosterkirche St. Trinitatis 
und der Galerie am Bollwerk

13. April | 14 Uhr	 Seite 26
Ausstellungeröffnung | Wegemuseum Wusterhausen | Dosse
Fontanes Wanderschuh
Ausstellung bis 14. September  

4 5



14. April bis 8. Dezember	 Seite 27
Ausstellung | Brandenburg-Preußen Museum Wustrau
Wanderin durch die Mark Brandenburg 
Fotografien von Marie Goslich

18. April | 19 Uhr	 Seite 28
Lesung | Fontane - Buchhandlung Neuruppin
Brandenburg-Premiere von Robert Rauhs neuem Buch 
„Fontanes Ruppiner Land“ – gelesen von C. Maja Antoni 

21. April | ab 11 Uhr
Osteraktionstag | Museum Neuruppin
Neugier und Spielerei. Fontane suchen und finden

23. April | 19:30 Uhr	 Seite 29
Lesung | Kulturkirche Neuruppin
Rainald Grebe & Tilla Kratochwil
»Die Ehebriefe von Theodor und Emilie Fontane« 

26. April bis 27. Oktober	 Seite 30
Ausstellung und Führungen | Tempelgarten Neuruppin
Wacholder und Liebstöckel - Fontanes Pflanzen  

28. April bis 14. Juli	 Seite 16
Ausstellung | NATUR KUNST WERK Gransee
KlatschMOHN trifft KornBLUME

29. April bis 20. Dezember	 Seite 31
Bildungs- und Vermittlungsprogramm | Neuruppin 
Dem Wort auf der Spur 
www.demwortaufderspur.de

Mai 

2. Mai
Shoppingevent - Wir die Innenstadt 
Schwalbe Ahoi

4. Mai | 11 Uhr	 Seite 21
Führung | Schloss Rheinsberg 
Auf Fontanes Spuren durch das Schloss

10. Mai | 10 Uhr	 Seite 53
Eröffnung | Fontane-Denkmal
FONTANE.RAD

10. Mai | 19 Uhr	 Seite 32
Eröffnung | Galerie im Alten Pferdestall des Gutes Karwe
Fontane trifft Knesebeck 
Ausstellung bis 15. Oktober; Führungen nach Anmeldung 

11. Mai | ab 8.30 Uhr 
Naturpark Stechlin-Ruppiner Land 
1. Fontane-Wandermarathon

11. Mai | 14 Uhr	 Seite 33
Eröffnung | Kiosk Schinkelstraße/Karl-Marx-Straße 
Warum eigentlich Fontane – Literatur visualisieren und
vermitteln
Ausstellung bis 7. Juli 

11. Mai | 17 Uhr 	 Seite 34
Eröffnung | ehemaliges Magnet-Kaufhaus
Lirum - Larum 
Live-Performances & Ausstellungen bis 12. Juni

11. Mai | 19.30 Uhr	  Seite 25
Liederabend | Kreismusikschule Neuruppin
„Überlaß es der Zeit“

12. Mai | 11 Uhr	 Seite 35
Chorkonzert | Tempelgarten 
Theodor Fontane und seine musikalischen Zeitgenossen
Mit dem A-capella-Chor Neuruppin

18. Mai	 Seite 36
Kultur-und Kunstaktion | Neuruppin
Hereinspaziert! 

18. Mai | ab 9 Uhr	 Seite 37
7. Ruppiner FahrRad!-Tag | Neuruppin
entlang zahlreicher Fontane-Orte 

18. Mai	 Seite 38
Fontane-Cup | Ruppiner See
Mit vollen Segeln durch das Fontanejahr

18. Mai | 15 Uhr	 Seite 39
Eröffnung | Up-Hus / Siechenhauskapelle
Stadtwärts! In der Mark zu Gast 
Ausstellung und Hörführungen bis 30. Dezember
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19. Mai | 17 Uhr	 Seite 25
Finissage | Galerie am Bollwerk
„Fontanes Leben als Apotheker, Reiseschriftsteller und 
spät berufener Romanautor“ Lesung mit Ulrike Draesner

19. Mai 2019, ab 11 Uhr
Aktionstag | Museum Neuruppin
Überraschungen und Erheiterungen.

24. Mai | 9 Uhr	 Seite 24
Plain Air Painting | Siechenhauskapelle 
Fontanemalen 2

24. Mai | 19 Uhr	 Seite 19
Buchpremiere | Stadtbibliothek Neuruppin
Till Sailer »Ansichten einer Landschaft«

25. Mai | ab 14 Uhr	 Seite 40
Festumzug | Neuruppin
Fontane 1819-2019 

28. Mai 
Buchvorstellung | Museum Wusterhausen/Dosse  
Fontane im Schlafrock – ein Kinder-Kochbuch
Ausstellung bis 2. September

31. Mai | 19 Uhr	 Seite 41
Fontane-Literaturpreis der Stadt Neuruppin und des 
Landes Brandenburg
Kulturkirche Neuruppin 

31. Mai bis 10. Juni	 Seite 42 - 43
Fontane-Festspiele 2019

Juni 

1. Juni	 Seite 45
Eröffnung | Fontane-Therme im Resort Mark Brandenburg
„Geh´ hin und zeig´es“ Jenseit des Tweed
– eine Kunstreise mit Theodor Fontane
Ausstellung bis 30. September

2. Juni bis 17. November	 Seite 20
Ausstellung | Kunstraum Neuruppin
„Fontaneana“
Ausstellung bis 17. November 2019

6. Juni | 19 Uhr	 Seite 28
Lesung & Gespräch | Fontane-Buchhandlung Neuruppin
„Der Fall Fontane“ Dr. Johannes Wilkes 

9. Juni | 17 Uhr	 Seite 46
29. Brandenburgische Sommerkonzert | Klosterkirche
London Brass

12. bis 18. Juni	 Seite 47
3. Kinder- und Jugendliteraturfestival | Neuruppin
QUERFELDDREI

14. & 15. | 19.30 Uhr	 Seite 48
Theater-Aufführung | Tempelgarten Neuruppin 	
Jedem bin ich was gewesen...

15. Juni, 14 - 17 Uhr
Wörterbefreiungsaktion | Museum Neuruppin
Durchschnittsnixe

16. Juni | 16 Uhr
Theater-Aufführung | Tempelgarten Neuruppin 	
Jedem bin ich was gewesen... 			 

17. bis 22. Juni | 8 - 16 Uhr	 Seite 49
Workshop | Gutshof Ganzer
Glücklich unterwegs und frei…

20. Juni 
Mittsommershopping - Wir die Innenstadt 
Effis Dünengeflüster

22. Juni | 17 Uhr
Ausstellungseröffnung | Gutshof Ganzer 
Glücklich unterwegs und frei…
Ausstellung vom 26. Juni bis 31. Oktober 

28. Juni | 19 Uhr	 Seite 43
Theater-Premiere | Tempelgarten Neuruppin 
August von Kotzebue „Die deutschen Kleinstädter“ 
theater 89

30. Juni | 11 Uhr	 Seite 51
Eröffnung | Kunsthaus Dosse 
pappel witt
Ausstellung bis 4. August
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Anfahrt

Bahn: 

Regionalexpress RE 6 (Bahnhof  

Rheinsberger Tor oder Bahnhof West)

Auto/Reisebus: 

Bundesautobahn 24 (Abfahrt  

Neuruppin oder Neuruppin Süd) 

Busverbindungen: 

Ostprignitz-Ruppiner Personen- 

nahverkehrsgesellschaft mbH

/DOSSE

Ganzer

Kränzlin

Walchow

Tramnitz

Gildenhall

Rosenwinkel

Ganz

Zootzen

Papenbruch

Trieplatz

Gottberg

Gentzrode

Binenwalde

Großer
Stechlinsee

Brunn

Buskow

Brunne

Nackel

Rohlack

Molchow

fontane.200
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© kienzle | oberhammer

fontane.200/Autor
Eröffnung	 30. März 
Laufzeit	 31. März - 30. Dezember 

Die Ausstellung fontane.200/Autor stellt die Besucher mitten 
hinein in Fontanes Schreib- und Textwelten: Woher hat er seine 
Ideen? Wie erfindet er seine Figuren? Warum tauchen in seinen 
Romanen manche Dinge immer wieder auf, warum werden 
andere verschwiegen? Wie entsteht der „Realismus-Effekt“ 
und wie der besondere Fontane-„Sound“? Woran erkennen wir 
Kunst? Und: Was begeistert uns an Literatur?

Die zentrale Ausstellung des Fontane-Jahres zeigt den Autor 
als Wortsampler, Schreibdenker und Textprogrammierer. 
Fontane, der vom journalistischen und später literarischen 
Schreiben leben musste, war ein Schriftsteller im 
buchstäblichen Sinn. Ein Allesnotierer und Vielkorrigierer, 
der mit der Feder in der Hand auf dem Papier dachte und 
dem Text die Führung überließ – und, wenn ihm einmal gar 
nichts mehr einfiel, als „Zwischenpause“ am Schreibtisch 
Fangeball spielte. Das Leitmotiv von fontane.200/Autor sind 
Fontanes Wort(er)findungen, die in Neuruppin das ganze 
Museum und die Stadt bespielen: Zweihundertmal, von der 
„Abschreckungstheorie“ und den „Menschheits-Beglückungs-
Spekulationen“ bis zur „Weltverbesserungsleidenschaft“ und 
den „Zärtlichkeitsallüren“.

Leitausstellung

© Ausstellungsmaterial fontane.200/Autor Kapitel Mixen C. Keppler und Jung, Marbach

Das Museum Neuruppin beherbergt eine der ältesten 
Brandenburger Sammlungen. In dem 1791 erbauten 
klassizistischen Bürgerhaus ist seit 2015 eine neue 
Dauerausstellung zu sehen. Sie präsentiert die Ur- und 
Frühgeschichte im Ruppiner Land sowie die Stadtgeschichte 
vom Mittelalter bis in die jüngere Vergangenheit. Dabei widmet 
sie sich auch Neuruppiner Persönlichkeiten wie Karl Friedrich 
Schinkel, Wilhelm Gentz und natürlich Theodor Fontane. 
Zudem verfügt das Museum über eine faszinierende Sammlung 
von Neuruppiner Bilderbogen aus dem 19. und frühen 20. 
Jahrhundert, die den Namen der Stadt international bekannt 
machten. Der ebenfalls 2015 eröffnete, preisgekrönte Anbau 
bietet Raum für Wechselausstellungen.

Ort & Kontakt	 Museum Neuruppin 

	 August-Bebel-Straße 14/15 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin 

	 Telefon: 03391 3555100 

	 E-Mail: info@museum-neuruppin.de 

	 www.museum-neuruppin.de

Öffnungszeiten	 vom 31.3. - 30.12.2019 

	 Mo, Do - So 10 - 18 Uhr 

	 Mi 10 - 19 Uhr 

	 Dienstags geschlossen

Führungsbuchung	 leitausstellungneuruppin@fontane-200.de

Gefördert durch Forschungskooperation BildungspartnerEin Projekt von

Haus der Brandenburgisch-
Preußischen Geschichte
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© Cornelia Lambriev-Soost

© Peter Böthig

Unausstehlich und reizend zugleich: 
Die Brandenburger
Eröffnung	 23. März, 11 Uhr  
Laufzeit	 24. März - 18. August

Was Fontane über den märkischen Adel geschrieben hat – die 
„Kerle“ seien „unausstehlich und reizend zugleich“–, gilt nicht 
minder für das Bild, das er von der Mark Brandenburg und ihren 
Bewohner im Ganzen zeichnete. Immer sind es Gegensatzpaare, 
die dem Schriftsteller zur Beschreibung dienen: nüchtern und 
charaktervoll, aber ohne jede Begeisterungsfähigkeit seien die 
Märker, ordentlich und sparsam, aber zugleich neidisch und 
engherzig. 

Vor allem die Literatur in den vergangenen zweihundert 
Jahren belebte die Vorstellung, dass Landschaft, Geschichte 
und Mentalität der Bewohner einander bedingten. In der 
Rheinsberger Ausstellung wird der Frage nachgegangen, 
wie sich Klischees von der Mark Brandenburg und von ihren 
Bewohnern in Literatur und Bildender Kunst entwickelt haben, 
in welchem Verhältnis diese Stereotype zur Realität stehen, 
wie deren Wirkung medial verstärkt wurde, wie sie politisch 
instrumentalisiert wurden und wie sie bis heute das historische 
Selbstverständnis und die Außenwahrnehmung der Region 
prägen.

Ort	 Kurt Tucholsky Literaturmuseum 

	 Schloss Rheinsberg 1 

	 16831 Rheinsberg

Öffnungszeiten	 Dienstag bis Sonntag 10:00 - 17:30 Uhr

Eintritt	 4,00 € / 3,00 € / 8,00 € (Familienkarte)

Kontakt	 Brandenburgisches Literaturbüro 

	 Telefon: 033931 – 390 07 

	 E-Mail: mail@tucholsky-museum.de 

	 www.tucholsky-museum.de

	 Eine Ausstellung des Brandenburgischen Literaturbüros und 
	 des Kurt Tucholsky Literaturmuseums in Kooperation mit dem 
	 Kleist-Museum Frankfurt

Ausstellung

Fontane en passant  
Laufzeit	 30. März - 30. Dezember 

Neuruppin ist für Fontane die Initialzündung der „Wanderun-
gen durch die Mark Brandenburg“. Aktionsort für „Fontane en 
passant“ ist der heutige Schulplatz mit dem Alten Gymnasium, 
das auch Fontane als Schüler besucht hat. Inspiriert durch eine 
Inschrift im Pflaster einer kleinen französischen Stadt, die sich 
der Literatur und der Druckkunst verschrieben hat, entstand 
die Idee, das Pflaster des  Schulplatzes in einer temporären Ins-
tallation in ein Memo-Bord zu verwandeln.

Aus verschiedenen Richtungen kommend, erlaufen Passanten 
fontane 200. Auf das Pflaster sind  mittels Schablonentechnik 
Orte aus den Wanderungen aufgesprüht. Bei ausgewählten 
Orten hat die Künstlerin Franziska Zänker die Ortsnamen durch 
Signets ergänzt. Durch die gewohnte Fahr- und Laufrichtung, 
Wochenmarkt und Veranstaltungen auf dem Schulplatz 
werden sich einige Stellen schneller abnutzen als andere -- der 
Alltag, das Wetter  und das „Schwarmverhalten“ der Passanten 
verändern über 9 Monate das Bild. En passant-- im Vorbeigehen, 
also ohne beabsichtigte Hinwendung zum Werk Fontanes 
nehmen Passanten die Orte aus den Wanderungen wahr.   

Information	 Galerie am Bollwerk  

	 Cornelia Lambriev-Soost 

	 An der Seepromenade 10 

	 16816 Neuruppin 

	 E-Mail: galerie.am.bollwerk@gmx.de 

	 www.galerie-am-bollwerk.de

Installation 
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© Uschi Jung

Uschi Jung 
Ausstellungen im Fontanejahr
aus_leuchten 

Laufzeit	 30. März bis 30. April 

Farben leuchten im Licht, erzeugen Emotionen und rufen 
Erinnerungen zurück. Zu viel Licht blendet, zu viel Dunkelheit 
bringt Angst. Transparenzen zeigen Schichten, deuten Vielfalt 
an und lassen Platz für Deutungen.

Ort	 Kiosk, Karl-Marx-Straße Ecke Schinkelstraße

Künstlergespräch mit Ulrike Liedtke 

am 31. März um 14 Uhr im offenen Atelier (Bilderbogenpassage).  

KlatschMOHN trifft KornBLUME 

Laufzeit 	 26. April bis 14. Juli 

Unterschiedlicher könnten Blumen kaum sein. Die Eine im 
emotionalem Rot, die Andere kommt in distanziert sterilem 
Blau daher. So beschrieb Fontane sie. Von je her spielen 
Symbolgehalt und Farbwert in den Künsten eine Rolle.

Ort	 NATUR KUNST WERK  

	 Lindenstraße 28, 16775 Gransee 

Fontanes FINGERPRINT 

Laufzeit	 30. Mai – 29. Juni

Was verstehen wir heute von zurück liegenden Zeiten? Wie 
wirken Worte heute, die vor langer Zeit geschrieben wurden. 
Was sind Zeichen unserer Zeit und welche Mittel brauchen 
wir um sie zu entschlüsseln. Viele Fragen, die immer neue 
Bildformen hervorbringen. 

Ort	 offenes Atelier, Bilderbogenpassage 

	 Karl-Marx-Straße 33/34, Neuruppin

Ausstellung

© Katharina Herold

Installation

© Katharina Herold

Das Örtchen
Laufzeit 	 30. März - 30. Dezember

Inspiriert durch die Kritzeleien an Türen von öffentlichen 
WCs und den Beschreibungen der „Örtchen“ die Fontane 
während seiner Reisen aufsuchte und in Briefen an seine Frau 
Emilie beschrieb, entstand diese Projektidee. Aus den Texten 
von Fontane werden jene Textteile gesucht, die die Kalamität 
skizzieren, denn so Fontane: „Jeder Ort in Deutschland scheitert 
am Örtchen“. 

Die Textteile werden auf Folien geplottet und durch 
Illustrationen im Stile der Kritzeleien ergänzt. Fontanes Texte 
verbinden sich mit modernem Design. Eine unerwartete 
Begegnung mit Fontane-Texten im Kulturhaus Stadtgarten, 
Museum Neuruppin und in der Kulturkirche. 

Kontakt	 com+ 

	 Büro für Kommunikation und Kunst 

	 Cornelia Lambriev-Soost 

	 E-Mail: cornelia.lambriev-soost@t-online.de
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© Schrimer

Über den Schlössern und Seen 
Theodor Fontanes Brandenburg
Mir ist, als müßt´ ich durch die Lüfte fliegen (Th. Fontane)

Eröffnung	 30. März, 11 Uhr (geöffnet bis 19 Uhr) 
Laufzeit 	 31. März bis 21. Mai 

Die „Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ brachten 
Karsten Schirmer auf die Idee, die von Fontane so bildhaft 
beschriebenen Orte mit einem Multikopter (Drohne) aus der 
Luft aufzunehmen. Ein Jahr lang folgte er den Spuren Theodor 
Fontanes durch das Ruppiner Land und das Oder-, Havel- 
und Spreeland; es entstanden an etwa 35 Stationen-Fotos 
der Schlösser, Klöster, Kirchen und Landschaften. Im April  
erscheint ein hochwertiger Bildband mit diesen und weiteren 
Aufnahmen. In der Ausstellung sowie im Bildband sind neben 
den Fotos jeweils die passenden Zitate aus Theodor Fontanes 
„Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ abgebildet. »je 
nun, so viel hat Mark Brandenburg auch. Geh‘ hin und zeig‘ es.«

Seit 38 Jahren arbeitet Karsten Schirmer professionell als 
Fotograf und betreibt seit 2002 ein Fotoatelier in Oranienburg. 
Neben der Portrait- Reportage- und Sportfotografie liegt 
ihm besonders Architektur- und Landschaftsaufnahmen aus 
verschiedenen Perspektiven; wie dem dem Multikopter aus der 
Luft.

Ort	 Altes Gymnasium 

	 Am Alten Gymnasium 1-3  

	 16816 Neuruppin Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten	 Mo., Di., Do. 12.00 - 18.00 Uhr 

	 Freitag: 12 - 17 Uhr 

	 Samstag: 9 - 12 Uhr

Kontakt	 Karsten Schirmer 

	 Atelier: Liebigstraße 4, 16515 Oranienburg 

	 Telefon 03301 207820

Ausstellung

Stadtbibliothek Neuruppin
Vor dem Sturm - Der THEO-Schreibwettbewerb 
stellt sich vor 

Sonntag, 31. März, 10:30 - 12 Uhr 

Vor dem Sturm – Wie ist es da? Windstill? Oder drohen schon 
die Wolken am Horizont? Seit 2008 ruft der Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels Landesverband Berlin-Brandenburg 
e.V. gemeinsam mit dem Verein Schreibende Schüler e.V. alle 
Schülerinnen und Schüler bis 18 Jahre jährlich zur Teilnahme 
am Schreibwettbewerb auf. 15 junge Autorinnen und Autoren, 
die für den Preis nominiert sind, lesen, schreiben und sprechen 
über Texte und Literatur. Die Matinée gibt einen kleinen 
Einblick.

Ansichten einer Landschaft - Buchpremiere mit Till Sailer

Freitag, 24. Mai, 19 Uhr

Der Wegspur, die Fontane im Ruppiner Land hinterließ, folgten 
zahlreiche Nachwanderer. Durch Berichte von Günter de 
Bruyn, Franz Fühmann, Gisela Heller, Lothar Lang, Georg Lentz, 
Christian Graf von Krockow, Joachim Seyppel und anderer 
entstand eine Langzeitbeobachtung besonderer Art.

Der Schriftsteller Till Sailer machte sich immer wieder auf den 
Weg, um zu erkunden, was aus Fontanes Land heute geworden 
ist.

Ort & Kontakt 	 Altes Gymnasium Neuruppin  

	 Stadtbibliothek Neuruppin 

	 Am Alten Gymnasium 1-3  

	 16816 Fontanestadt Neuruppin  

	 E-Mail: bibliothek@altes-gymnasium-neuruppin.de 

	 (Anmeldung erbeten)

Lesungen 
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© Susanne Krell

Kunstraum Neuruppin 
Galerie für Gegenwartskunst
_aber Fontane schwärmt von London

Eröffnung	 Sonntag, 31. März, 12 Uhr 
Laufzeit	 1. April - 26. Mai 

Der Kunstraum Neuruppin - Galerie für Gegenwartskunst - 
zeigt im Jahr 2019 drei Ausstellungen. Den Auftakt macht die 
Künstlerin Susanne Krell. Bei ihren Arbeiten steht Theodor 
Fontane mit seiner Biografie im Zentrum, gespiegelt an seinen 
Zeitgenossen und geistigen Verwandten.

„Fontaneana“

Laufzeit 2. Juni bis 17. November

In der Mitte des Jahres bieten Künstlerinnen und Künstler 
spezifische  Arbeiten an, die schon bisher der Galerie verbunden 
waren. In einer Vielfalt von Formen und Materialien, Zeichnung, 
Objekt, Relief, Malerei, Fotografie, nähern sie sich dem Werk 
und der Person von Theodor Fontane und lassen die Wahl 
zwischen mannigfachen ästhetischen Zugängen.

Ort	 Kunstraum Neuruppin 

	 Galerie für Gegenwartskunst 

	 Friedrich-Engels-Straße 37 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon: 03391 6598225 

	 E-Mail: info@kunstraum-neuruppin.de 

	 www.kunstraum-neuruppin.de  

Information	 Eintritt frei; 

	 Öffnungszeiten: 

	 Mittwoch bis Sonnabend 15 - 18 Uhr, 

	 Sonn- und Feiertag 11 - 13 Uhr 

	 und nach Vereinbarung

Ausstellung

© Schloss Rheinsberg

Auf Fontanes Spuren 
durch das Schloss  
Von April bis Oktober wird Schloss Rheinsberg jeden 
Sonnabend um 11 Uhr die thematische Sonderführung „Auf 
Fontanes Spuren durch das Schloss“ anbieten. 

Bei dieser Schlossführung werden vorrangig die Räume gezeigt, 
welche Fontane in seinen „Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“ Band 1 beschrieb. Auf unterhaltsame Weise wird 
der Schriftsteller zitiert.

Ort & Kontakt	 Schloss Rheinsberg 

	 Schloss Rheinsberg 2 

	 16831 Rheinsberg 

	 Telefon: 033931 726-0 

	 E-Mail: schloss-rheinsberg@spsg.de 

	 www.spsg.de/schloesser-gaerten/ 

	 objekt/schloss-rheinsberg/

Information 	 Eintritt 8 € / 6 € ermäßigt 

	 Treffpunkt: Schlosskasse am Marstall 

	 Anmeldung erbeten

Führungen 
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© Rainer Ehrke

Ausstellung

Theodor Fontane - 
eine fotografische Spurensuche 
im Ruppiner Land
Eine Ausstellung mit Fotografien von Rainer Ehrke

Eröffnung 	 Sonntag, 7. April, 16 Uhr 
Laufzeit 	 8. April bis 30. Dezember 

„Alles hell und licht, ausgenommen ein rondellartiger Grasplatz 
inmitten des Dorfes. […] und aus der Mitte dieses Platzes 
wächst ein Turm auf, unheimlich und grotesk, als hab‘ ihn ein 
Schilderhaus mit einer alten Windmühle gezeugt. Von beiden 
etwas.“

Mit dem Text vor dem Turm stehend, entstand die Idee, 
weitere Orte im Ruppiner Land zu finden, die in ähnlicher 
Weise noch heute Fontanes Texte lebendig machen. Diese 
Ausstellung ist eine Gegenüberstellung von Texten aus den 
„Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ mit Fotografien 
der entsprechenden Objekte in ihrem heutigen Zustand. Es ist 
viel geschehen in den letzten Jahrzehnten, um diese Relikte 
zu erhalten, wieder aufzubauen oder zu restaurieren. So kann 
sich der heutige Besucher des Ruppiner Landes auf Fontanes 
Spuren bewegen und selbst erfahren, wie aktuell Fontanes 
Schilderungen sein können. 

Veranstaltungsort	 Siechenhaus-Kapelle 

	 Siechenstraße 4, 16816 Neuruppin 

	 Telefon 03391 39 88 44 

	 E-Mail: info@ruppiner-reiseland.de 

	 www.ruppiner-reiseland.de

Öffnungszeiten	 täglich 10 bis 18 Uhr

Eintritt 	 frei

© Stadtbibliothek Wittstock

Lesung und Gespräch  

Die Frauen von Theodor Fontane
Mittwoch, 10. April, 14.00 - 15.30 Uhr	

Bibliotheksleiterin Georgia Arndt stellt die Frauenromane 
von Theodor Fontane vor. Es geht um seine berühmten 
Frauenfiguren „Effie Briest“, „Stine“, „Jenny Treibel“, „Mathilde 
Möhring“ und „Cecile“. Ein gemütlicher Nachmittag bei Kaffee 
oder Tee und leckerem Kuchen.

Ort & Kontakt	 Bibliothek im Kontor Wittstock/Dosse  

	 Kettenstr. 24/26 

	 16909 Wittstock/Dosse 

	 Telefon: 03394 429400 

	 Fax: 03394 429499 

	 E-Mail: arndt.bibliothek@wittstock.de 

	 www.wittstock.de

Einritt	 5 €
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© Elke Kopf

Fontanemalen
Freizeitmaler und Könner ihres Faches sind eingeladen zum 
gemeinsamen Plain Air Painting, zum gemeinsamen Schaffen  
in der freien Natur. Unter dem Motto „malerisch auf Fontanes 
Wegen“ gibt es in der Region unzählige schöne Motive, die es 
sich lohnen, zu malen oder zu zeichnen. 

Ziel ist nicht das perfekte Bild, sondern der Spaß und die Freude 
an der Sache und ein lockerer Erfahrungsaustausch. Kommen 
Sie mit!

Dieser in zeitlichen Abständen wieder kehrende Treff beginnt 
jeweils am Vormittag. Gearbeitet werden circa 2 mal 2 Stunden 
mit eigenen mitgebrachten Materialien.

Fontanemalen 1

Ort	 Boltenmühle, am Mühlrad 

	 12. April, 9 Uhr 

	 mit Sabine Ranft (Zootzen) 

	 www.artenweise.de

Fontanemalen 2

Ort	 Neuruppin, Siechenhauskapelle 

	 24. Mai,  9 Uhr 

	 mit Jordis Hammer (Gülpe) 

	 www.aktivurlaub-malen.de

Kontakt &	 Elke Kopf 

Anmeldung	 E-Mail: kopf.elke@gmx.de 

	 www.wandern-mit-Elke.de/Fontanemalen

Teilnahmekosten	 3,00 Euro 

	 Anmeldung erwünscht 

Plain Air Painting

Ausschnitt © Rainer Ehrt

Fontane_lesen 
mach dir ein Bild davon
Eröffnung	 Freitag, 12. April, 19 Uhr 
Laufzeit	 13. April - 19. Mai

Ausgehend von den Schriften und Gedichten von Theodor 
Fontane wird der Charakter und der Gehalt der Texte bearbeitet 
und hinterfragt. Ziel ist es, eine kritische Auseinandersetzung 
und Vergegenwärtigung der Aktualität von Theodor Fontane 
zu initiieren und diese an Hand der zeitgenössischen 
Interpretationen in neuem Licht zu zeigen. 

„Überlaß es der Zeit“

11. Mai, 19.30 Uhr in der Kreismusikschule Neuruppin

Theodor Fontane gibt das Thema dieses Liederabends mit 
Sigrid Wiedemann (Mezzosopranistin), Boris Schönleber 
(Klavier) und Katja Plagens (Bratsche) vor.  

„Fontanes Leben als Apotheker, Reiseschriftsteller und 
spät berufener Romanautor“ Lesung mit Ulrike Draesner

Finissage	 19. Mai, 17 Uhr in der Galerie am Bollwerk

Ein Abend zu Theodor Fontanes Anfängen und (Um)Wegen, 
zu seinem Schalk, der seine Liebe zum gesprochenen Wort 
behandelt, dabei aber seine Neigung für alles, was mit 
Tischgesprächen und Ernährung zu tun hat keineswegs vergisst.

Ort	 Galerie am Bollwerk 

	 An der Seepromenade 10 &  

	 Klosterkirche St. Trinitatis,  

	 Niemöllerplatz, 16816 Neuruppin 

	 E-Mail: galerie.am.bollwerk@gmx.de 

	 www.galerie-am-bollwerk.de

Öffnungszeiten	 Galerie am Bollwerk: 

	 Mi - So 13 - 17 Uhr

	 Klosterkirche St. Trinitatis: 

	 Di - So 10 - 16 Uhr

	 Ein Projekt von LAND-SCHAFFT-KUNST e.V.

Ausstellung 

24 25



© Brandenburg-Preußen-Museum Wustrau 

Ausstellung

© André Wirsig / Lügenmuseum

Fontanes Wanderschuh in einer 
Wunder-Kammer-Installation von 
Reinhard Zabka  
Eröffnung	 13. April, 14 Uhr, Galerie Alter Laden
Laufzeit	 14. April - 14. September

Neben Grußworten und einem Gespräch mit Reinhard Zabka 
tritt das Improtheater mit Ilse & Margarete: „Wandern durch 
ein Leben - Fontane, der geschränkte Freidenker“ zur Eröffnung 
auf.

Eine Rauminszenierung von Richard von Gigantikow im 
Wegemuseum Wusterhausen „Wanderer, du musst gehen, es 
gibt keine Wege, nur die Fährten des Windes auf dem Meer.“

Das Projekt des Künstlers Reinhard Zabka, (Lügenmuseum 
Radebeul) beinhaltet mehrere Installationen mit Licht- und 
Klang, die sich mit Fontane und seinen Themen in kritisch-
amüsanter Manier beschäftigen.

Ort & Kontakt	 Wegemuseum 

	 Am Markt 3 

	 16868 Wusterhausen/Dosse 

	 Telefon: 033979 87760 

	 E-Mail: info@wegemuseum.de 

	 www.wegemuseum.de

Öffnungszeiten	 Dienstag 13 - 18 Uhr 

	 Donnerstag - Samstag 10 - 16 Uhr

Eintritt	 4,00 €, ermäßigt 2,00 €

Ausstellung 

Wanderin durch die 
Mark Brandenburg
Fotografien von Marie Goslich (1859 – 1938)

Laufzeit 	 14. April - 8. Dezember 

Als die junge Marie Goslich 1882 in ihre Heimat Brandenburg 
zurückkehrte, veröffentlichte Theodor Fontane gerade 
den vierten Band seiner „Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“. Beiden gemein war die tiefe Liebe zur Mark 
Brandenburg und ihren Menschen, die sie jedoch auf ganz 
verschiedene Weise ausdrückten. Fontane hatte vor allem 
die Herrenhäuser, Klöster und Kirchen im Blick und polierte 
in seinem umfangreichen Werk den etwas verblassten Glanz 
der brandenburgischen Gegenwart mit den Erinnerungen 
an den Ruhm des alten Preußens auf. Marie Goslich zog 
mit ihrer Plattenkamera durch die Mark Brandenburg und 
fotografierte die Menschen bei der Arbeit – Bauern, Fischer 
und Wanderhausierer. Mit künstlerischem Sinn für Details 
und mit viel Gefühl für die Menschen vor ihrer Kamera fing 
sie die Alltagskultur am Ende des 19. und am Anfang des 20. 
Jahrhunderts ein.  Ihre Beobachtungen regten sie auch zum 
Schreiben an.

Ort	 Brandenburg-Preußen Museum  

	 Eichenallee 7a, 16818 Wustrau 

	 Telefon: 033925 70798 

	 wustrau@brandenburg-preussen-museum.de 

	 www.brandenburg-preussen-museum.de f
Information	 Öffnungszeiten 

	 April - Oktober: Di - So 10 - 18 Uhr 

	 November - März: Di - So 10 - 16 Uhr

	 Eintritt: 5,00 € (erm. 2,00 €); Familienkarte 8 € 

	 Rentner u. Gruppe ab 10 Personen pro Person 3 € 

	 Jahreskarte 20,00 EUR 

	 Führungen (zusätzlich zum Eintritt): 

	 pro Person 2 €; maximal 40 €
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© Gesa Simons

Rainald Grebe & Tilla Kratochwil 
„Die Ehebriefe von Theodor und Emilie Fontane“

Lesung zum Welttag des Buches am 23. April um 19.30 Uhr

Eine außergewöhnliche Künstlerehe bringt außergewöhnliche 
Briefe hervor. Die Zeilen, die Theodor Fontane und seine Frau 
Emilie wechselten, gewähren intime Einblicke in die Höhen 
und Tiefen einer Dichterexistenz und zeichnen das lebendige 
Bild einer starken Frau, die aus dem Schatten ihres Mannes 
tritt. Rainald Grebe und die Schauspielerin Tilla Kratochwil 
haben überraschende, schmerzliche wie schöne Briefe des 
Ehepaars zusammengestellt, ihre Auswahl umspannt ein 
halbes Jahrhundert. Lange Phasen der Trennung, bedingt durch 
dienstliche und schriftstellerische Verpflichtungen, aber auch 
durch die schwierige wirtschaftliche Lage der Familie, werden 
durch Briefe überbrückt. Wie das Gespräch in Zeiten der 
Nähe, so gehört der ununterbrochene, zuweilen überbordende 
briefliche Austausch zum Wesen dieser Künstlerehe. Ein 
wunderbarer Lesestoff und eine anschauliche Kultur- und 
Sozialgeschichte des 19. Jahrhunderts.

Ort & Kontakt 	 Kulturkirche Neuruppin 

	 Virchowstraße 41 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon: 03391 3555300 

	 E-Mail: info@kulturkirche-neuruppin.de 

	 www.kulturkirche-neuruppin.de

Eintritt	 VVK 12 € / Abendkasse 15 €

© privat

Lesung

„Immer am 18. bei uns“
Lesungen der Fontane-Buchhandlung Neuruppin 

Brandenburg-Premiere „Fontanes Ruppiner Land“ von 
Robert Rauh - gelesen von Carmen Maja Antoni  
Donnerstag, 18. April, 19 Uhr

„Fontanes Ruppiner Land“ ist ein unterhaltsamer Ausflug 
zu den Orte, die Theodor Fontane im ersten Band seiner 
„Wanderungen“ beschrieben hat. Robert Rauh besucht nicht nur 
Neuruppin und Rheinsberg, sondern auch die kleinen Ruppiner 
Dörfer und Flecken wie Ganzer und Gentzrode. Rauh erzählt, 
was sich noch entdecken lässt und welche Persönlichkeiten 
heute die Region inspirieren und prägen. 

Eintritt	 VVK 10,- / AK 12,-

„Der Fall Fontane“ Krimilesung mit Dr. Johannes Wilkes 
Donnerstag, 6. Juni, 19 Uhr

Als Kommissar Mütze bei einer Radwanderung durch die Mark 
Brandenburg nach Ribbeck kommt, findet er eine Leiche unter 
dem Birnbaum, eine blutige Axt glänzt in der Morgensonne. 
Sofort lässt Mütze seinen Urlaub sein und beginnt mit den 
Ermittlungen. Die Spuren führen nach Neuruppin und zu 
Theodor Fontane. Was hat der Dichter mit dem Mordfall zu tun? 
Welche Rolle spielt die Frau des Opfers?  Um den Fall zu lösen, 
muss er sich intensiv mit dem Leben Fontanes beschäftigen und 
stößt dabei auf ein dunkles Geheimnis.

Veranstaltung in Kooperation mit der Theodor Fontane Gesellschaft e.V.

Ort & Kontakt 	 Fontane - Buchhandlung 

	 Havelländ. Buchhandels gmbH  

	 Karl-Marx-Str. 83 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon 03391 2297

Eintritt	 VVK 5,- / AK 8,-

Lesung 

28 29



© Günter Rieger

Ausstellung & Führungen 

© Rebecca Schulz

Bildungs- und Vermittlungsprogramm 

Liebstöckel und Wacholder 
Fontanes Pflanzen

Laufzeit 	 26. April - 27. Oktober

Die Pflanzenmotive im Werk Fontanes sind in ihrer 
Vielschichtigkeit und Bedeutung bisher meist nur oberflächlich 
wahrgenommen worden. Dabei stößt man in seinen Schriften 
allenthalben auf bemerkenswerte Zeichen, die der Botanik 
entstammen. Fontane war Dichter und Naturwissenschaftler. Als 
ausgebildeter Apotheker verfügte er über fundierte Kenntnisse 
der Pflanzen, ihrer Eigenschaften und ihrer pharmazeutischen 
Verwendungsweise. Die Pflanzen dienen in Fontanes 
Werken nicht nur der Charakterisierung seiner Figuren. Ihre 
Verflechtung mit dem Text ist oft komplex und vielschichtig. 
An keiner Pflanze in Fontanes Schriften sollte man achtlos 
vorübergehen. Die Ausstellung will einen Einstieg ermöglichen. 
Zur Erklärung der literarischen Bezüge liegen Faltblätter bereit. 
Durch den vorderen Teil des Gartens führt ein „Fontane-Pfad“, 
an dem Pflanzen ausgestellt sind, die in Fontanes Werken eine 
Rolle gespielt haben. Sowohl die Pflanzen selbst als auch der 
Zusammenhang mit den literarischen Fundstellen werden 
durch Texttafeln erläutert. Im Museum Neuruppin und im Café 
& Restaurant Tempelgarten ist ein ausführlicher Reader zur 
Ausstellung erhältlich.

Ort	 Tempelgarten Neuruppin 

	 Präsidentenstraße 64 

	 16816 Neuruppin

Öffnungszeiten	 April bis Oktober 9 bis 20 Uhr

Kontakt 	 Tempelgarten Neuruppin e.V. 

	 Telefon: 03391 3332 

	 E-Mail: Peter.Neiss@t-online.de 

	 www.tempelgarten.de

Dem Wort auf der Spur
für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 12. Klasse

Laufzeit	 29. April – 20. Dezember 

Theodor Fontane sammelte unermüdlich Stoff zum Schreiben, 
schrieb auf was er sah, las und vor allem auch hörte – 
Namen, Menschen, Orte, Dinge, Ereignisse, Gespräche, Sätze, 
Wörter und reiste viel. Fontane arbeitete kreativ mit seinen 
Sammlungen: er schnitt aus, ordnete um, schrieb ab, klebte ein, 
dekonstruierte und konstruierte, erfand, zerschnitt und spann 
Fäden, machte aus unverbundenen Stücken etwas sinnvolles 
Ganzes.

Diesen kreativen Umgang mit Sprache, dem Wort und 
Geschichten möchte das außerschulische Bildungsprogramm 
ins Zentrum stellen und fördern. Die Schülerinnen und Schüler 
werden in drei Bausteinen Schreibstoff sammeln, suchen und 
selbst zusammenführen. Neben einer museumspädagogischen 
Führung durch die Leitausstellung fontane.200/Autor im 
Museum Neuruppin und dem Besuch eines Live-Escape-Games 
werden die Schüler den Worten Fontanes bei einer Stadtrallye 
folgen und dabei biographische und literarische Orte aufspüren. 

Das Schülerbesuchsprogramm „Dem Wort auf der Spur“ wurde 
ermöglicht von der Ostdeutschen Sparkassenstiftung.

Kontakt	 Fontanestadt Neuruppin 

	 Henning Hase 

	 Telefon: 0160 6482905 

	 E-Mail: info@demwortaufderspur.de 

	 www.fontane-200.de 

	 www.demwortaufderspur.de
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© Günter Rieger

Ausstellung

© Albina Maks

Warum eigentlich Fontane – 
Literatur visualisieren und 
vermitteln
Eröffnung 	 11. Mai, 14 Uhr 
Laufzeit 	 12. Mai – 7. Juli 

Ausstellung In einem interdisziplinar forschenden Lehrprojekt 
sind Studierende des Studiengangs Kulturarbeit und des 
Fachbereichs Design zwei Semester der Frage nachgegangen, 
was eigentlich für ihre Generation an Fontane heute noch 
interessant ist. Die Ergebnisse und ästhetischen Antworten 
werden in einer Ausstellung im Fontanejahr in Neuruppin und 
Potsdam präsentiert.

Ort 	 Kiosk, Ecke Schinkelstraße / Karl-Marx-Straße 

	 16816 Fontanestadt Neuruppin

Information 	 Eintritt frei 

Öffnungszeiten	 Mittwoch bis Samstag 12 - 18 Uhr

Kontakt	 fontane.200/Neuruppin 

	 Telefon 03391 355 686 

	 E-Mail: fontanestadt@fontane-200.de 

	 www.warumeigentlichfontane.fh-potsdam.de

Fontane trifft Knesebeck
Eine Entdeckungstour in Karwe

Eröffnung	 10. Mai, 19 Uhr 
Ausstellung	 11. Mai - 15. Oktober 2019 

Auf dem historischen Gut Knesebeck in Karwe am Ruppiner 
See wird in einer Ausstellung die Arbeitsweise und der Umgang 
Theodor Fontanes mit seinen Quellen an einem authentischen 
Ort thematisiert. Die Familie von dem Knesebeck diente 
Fontane, der mehrfach zu Gast in Karwe war, als Vorbild für die 
Schilderungen der preußischen Adelswelt in seinen Romanen. 
In den „Wanderungen durch die Mark Brandenburg“ hat die 
prominente märkische Adelsfamilie in vielen Kapiteln Eingang 
gefunden. Im Unterschied zu den meisten Adeligen gewährte 
Alfred von dem Knesebeck Fontane nicht nur Zugang zum 
Gutsarchiv, sondern auch zu persönlichen Dokumenten, 
wie beispielsweise zu den handschriftlichen Memoiren des 
Generalfeldmarschalls Karl Friedrich von dem Knesebeck.

Die Ausstellung hat ihren Schwerpunkt im Alten Pferdestall 
des Knesebeck’schen Gutes. Dort werden Gemälde, Möbel 
und weitere Kunstwerke aus dem Familienbesitz präsentiert, 
die Fontane gesehen hat und die er in den „Wanderungen“ 
ausführlich beschreibt. Hinzu kommen Fontanes 
Notizbuchaufzeichnungen, die noch während seines Besuchs 
in Karwe entstanden sind. Auf einem geführten Rundgang 
(Anmeldung erforderlich) geht es dann weiter zum Park des 
Gutes sowie zur Kirche und zum Kirchhof. 

Ort	 Galerie im Pferdestall des Gutes Karwe 

	 Am Alten Gutshof 16818 Neuruppin 

	 kontakt@parkverein-karwe.de 

	 www.parkverein-karwe.de

Information	 Eintritt frei, Samstag und Sonntag 

	 von 12 bis 16 Uhr 

	 (nach Anmeldung auch außerhalb 

	 der Öffnungszeiten)

Ausstellung
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© Mathias Richter

Lirum - Larum
Galeria Fontane öffnet die Türen! 

Eröffnung 	 11. Mai ab 17 Uhr  
Laufzeit	 12. Mai - 16. Juni 

Für fünf Wochen verwandeln kleine und große Künstler 
der Jugendkunstschule Neuruppin das ehemalige Kaufhaus 
Magnet in die „Galeria Fontane“. Es entsteht ein Aktionshaus 
mit Ausstellungen und Live- Performances, mit Installationen 
und Interaktionen. Fontane wird getanzt, gespielt, gestaltet, er 
wird zerlegt und neu zusammengesetzt, Fontane von jungen 
Menschen für junge Menschen.

Bis zum 16. Juni sind die Themen- und Ausstellungsräume 
begehbar und werden an Aktionstagen durch Live-Performances 
der Schüler und eingeladener Künstler belebt.		

Genaue Informationen zum  Bühnenprogramm, den Work-
shops und Aktionen finden Sie im JKS -  Fontaneflyer oder im  
SCHAUfenster der Galeria Fontane.

Veranstaltungsort	 Galeria Fontane 

	 Karl-Marx-Straße 15, 16816 Neuruppin  

	 (ehemals Kaufhaus Magnet)

Öffnungszeiten	 Do – Sa, 14:00 -  18: Uhr

Kontakt	 Jugendkunstschule Neuruppin 

	 Am Alten Gymnasium 1-3 

	 16816 Neuruppin 

	 Telefon: 03391 3555220 

	 E-Mail: manuela.schaewe@ 

	 altes-gymnasium-neuruppin.de

	

	 Gefördert durch Stephan Landwehr

Live-Performances / Ausstellung 

Theodor Fontane und seine 
musikalischen Zeitgenossen 
Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr

Die Fontane – Ehrung des A-cappella-Chores gibt einen Einblick 
in die Lebenszeit des Dichters und seiner musikalischen 
Zeitgenossen, sowie die aktuelle Wertschätzung seines Wirkens 
und Schaffens. So sind neben Werken von Felix Mendelssohn 
– Bartholdy, Johannes Brahms und dem Neuruppiner 
Komponisten Ferdinand Möhring auch aktuelle Vertonungen 
von mehreren Fontanegedichten zu erleben, die in diesem 
Konzert als Uraufführungen erklingen.

Außer diesen musikalischen Besonderheiten und weiterer 
Fontane – Literatur, werden neue Erkenntnisse über Fontanes 
Verbindung zu der alteingesessenen märkischen Adelsfamilie 
Max von Bredow erörtert.

Ort	 Tempelgarten Neuruppin 

	 Präsidentenstraße 64 

	 16816 Neuruppin

Kontakt	 Neuruppiner a-cappella-chor e.V.  

	 a-cappella-chor@gmx.net 

	 www. a-cappella-chor-neuruppin.de

Eintritt	 10,00 €

Chorkonzert
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© Uta Bartsch

Radtour

© Studio Prokopy

Hereinspaziert! 
Neuruppiner öffnen ihre Gärten und Höfe 

Samstag, 18. Mai (20. Juli & 14. September)

Ein jeder kennt vermutlich den Wunsch, hier und da mal 
einen Blick hinter die Fassaden der so stoisch anmutenden 
Bürgerhäuser werfen zu wollen. Aber meist sind die Tore 
verschlossen. 2019 wird das anders sein – zumindest an drei 
Wochenenden im Festsommer. Dann öffnen die Einwohner ihre 
Refugien für die Besucher der Stadt. Mit Lesungen und anderen 
Kultur- und Kunstaktionen verwandeln die Bewohner ihre Höfe 
und Gärten für eine kurze Zeit in idyllische Veranstaltungsorte. 
Als eine Art Fortführung des literarischen Salons und ein 
Zeichen von Offenheit und Gastfreundschaft.

Ob klassisch oder experimentell – seien Sie gespannt auf die 
Ideen und Leidenschaften der Neuruppiner Haus-und-Hof-
Gastgeber. So kann sich ein Gemüsegarten zum Dichterort, ein 
alter Ziegenstall zum Hörspielraum, der Platz an der Feuerschale 
zur Geschichtenwerkstatt verwandeln.

Information	 Fontane-Festspiele gUG 

	 Telefon: 03391  6598198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

7. FahrRad!-Tag
„Auf den Spuren von Fontane“

Samstag, 18. Mai, 9 Uhr, Start: Schulplatz Neuruppin

Da wo einst Fontane wanderte, radelt der Ruppiner 
Radsportclub 1909/1990 e.V. am 7. Ruppiner FahrRad!-Tag unter 
dem Motto „Auf den Spuren von Fontane“. Die Teilnehmer 
können zwischen vier verschiedenen Touren wählen. Von 
familienfreundlichen 30 km, über sportliche 60 und 100 km bis 
zum „Fontane-Marathon“ von 200 Kilometern.

Wie in den vergangenen Jahren findet diese Veranstaltung 
wieder in enger Zusammenarbeit mit dem Mukoviszidose 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V. statt. Zur Unterstützung 
der Arbeit dieses Verbandes wird der Ruppiner Radsportclub 
1909/1990 e.V. auch in diesem Jahr eine Spendenaktion 
durchführen.

Kontakt 	 Ruppiner Radsportclub 1909/1990 e.V. 

	 c/o Uwe Wöller 

	 Erich-Schulz-Str. 15 

	 16816 Neuruppin  

	 Telefon: 03391 358995  

	 E-Mail uwe.woeller@rrcev.de  

	 www.rrcev.de 

Information	 ab 8 Uhr Anmeldung 

	 auf dem Schulplatz 

Kultur- und Kunstaktion!
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Ausstellung & Hörführungen

Foto 1990; Archiv G. Lettow

Stadtwärts!
In der Mark zu Gast

Eröffnung 	 18. Mai, 15 Uhr 
Laufzeit	 16. Mai - 30. Dezember 

Im Fontanejahr 2019 widmet sich die Arbeitsgemeinschaft 
Städte mit historischen Stadtkernen des Landes Brandenburg 
mit dem Projekt „Stadtwärts! Zu Gast in der Mark“ der Geschichte 
des Reisens zur Zeit Fontanes. In acht historischen Stadtkernen 
werden in Ausstellungen im öffentlichen Stadtraum und 
individuellen Hörführungen Orte der Gastfreundschaft, der 
Mobilität und der Kommunikation vorgestellt. Der Neuruppiner 
Beitrag führt zum Up-Hus, zum Neuen Markt, zum Seeufer und 
weiter zum Schulplatz und zum Tempelgarten. Die Hörführung 
ist auf dem Smartphone in der App Hearonymus kostenfrei 
erhältlich. Weitere Ausstellungen und Hörführungen sind in 
den Mitgliedsstädten der Arbeitsgemeinschaft Altlandsberg, 
Angermünde, Beeskow, Brandenburg an der Havel, Gransee, 
Kyritz, Wusterhausen/Dosse zu erleben.

Ort 	 Up-Hus / Siechenhauskapelle 

	 Siechenstraße 4, 16816 Fontanestadt Neuruppin

Kontakt	 Arbeitsgemeinschaft Städte mit historischen 

	 Stadtkernen des Landes Brandenburg 

	 Telefon 0331 201 512 0 

	 E-Mail: info@ag-historische-stadtkerne.de 

	 www.ag-historische-stadtkerne.de

Mit vollen Segeln durch das 
Fontanejahr 
Samstag, 18. Mai

Wie Fontane sind auch die jungen Segler des Regatta-Segler 
Neuruppin e. V. viel in unserer Nachbarschaft und in Europa 
unterwegs. Auch Sie lernen Land und Leute kennen. Folglich 
hat die Jugendabteilung des RSN eine Qualifikationsregatta zur 
diesjährigen Weltmeisterschaft der Cadet-Klasse als „Fontane-
Cup“ ausgeschrieben. Diese große nationale Jugendregatta wird 
am 18. Mai auf dem Ruppiner See gestartet.

Seglerhöhepunkt im Fontanejahr wird aber das große Treffen 
im Neuruppiner Revier zur „Fontane-Regatta“ vom 09. - 11. 
August. Vom Jüngstenboot bis zum großen Jollenkreuzer 
sind alle Segler zu dieser großen offenen Regatta herzlich 
willkommen.

Information	 Regatta-Segler Neuruppin e.V. 

	 Regattastraße 17 

	 16816 Neuruppin 

	 www.r-s-n.org/index.php/fontane200

Fontane-Cup
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Preisverleihung

Fontane-Literaturpreis der 
Fontanestadt Neuruppin und des 
Landes Brandenburg
Freitag, 31. Mai, 19 Uhr

Der Preis richtet sich, unter Bezug auf die besondere Leistung 
Theodor Fontanes als Meister der Beschreibung von Land und 
Leuten, an eine Autorin bzw. einen Autor deutschsprachiger 
Reiseliteratur. Er zeichnet diese Person für deren herausragende 
literarische Leistungen aus. Die Autorin oder der Autor sollte 
erstmalig erfolgreich öffentlich wahrgenommen worden sein.  
Der als Stipendium gewährte Preis  soll dazu beitragen, ihren 
bzw. seinen Erfolg verstetigen zu können. Die zu prämierende 
Person sollte in Brandenburg wirken. Eine fünfköpfige 
Fachjury wählt die zu prämierende Person aus. Der  Fontane-
Literaturpreis soll zur Förderung zeitgenössischer Literatur 
beitragen.

Die feierliche Preisverleihung findet zur Eröffnung der Fontane-
Festspiele in der Kulturkirche Neuruppin statt. 

Veranstaltungsort  	Kulturkirche Neuruppin 

	 Virchowstraße 41 

	 16816 Neuruppin

Kontakt 	 Mario Zetzsche 

	 Telefon: 03391 355 -686, Fax: -799 

	 E-Mail: mario.zetzsche@stadtneuruppin.de  

	 www.fontanepreis.de

Fontane 1819 - 2019
Samstag, 25. Mai ab 14 Uhr 

In der Innenstadt der Fontanestadt Neuruppin soll in 
„pluralistisch lebendigen Bildern der Geschichte“ das Leben 
Theodor Fontanes mit all seinen Facetten gezeigt und dargestellt 
werden.

Mit der Unterstützung und aktiven Teilnahme von Schülerinnen 
und Schülern der Neuruppiner Schulen, Mitarbeitern der 
Unternehmen und Institutionen, Vereinsmitgliedern und auch 
Bürgerinnen und Bürgern wird ein Rückblick auf wichtige 
Stationen der Lebens- und Wirkungszeit von Theodor Fontane 
gezeigt. Seine „Wanderungen in der Region der alten Grafschaft 
Ruppin“, wichtige Romanfiguren und Persönlichkeiten 
der Geschichte werden in den Fokus gestellt, sowie auch 
eine Zeitreise durch die allgemeinen und spezifischen 
Lebensumstände des 19. Jahrhunderts gegeben.

Es wird auch präsentiert, „was blieb von Fontane“ in Neuruppin 
des Jahres 2019.

Kontakt	 EAN mbH 

	 Friedrich-Engels-Str. 43 

	 16827 Alt Ruppin 

	 Telefon: 03391 4567 -0 / Fax: -20 

	 E-Mail: ean.ruppin@t-online.de 

	 www.ean-neuruppin.de

Festumzug
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Fontane-Festspiele
Eine Liebeserklärung an den genialen Lebenskünstler

Himmelfahrt bis Pfingsten | 31. Mai - 10. Juni 2019

Die Fontane-Festspiele in Neuruppin sind der Höhepunkt 
des Festjahres in der Fontanestadt. Von Himmelfahrt bis 
Pfingsten bietet die Geburtsstadt Fontanes zehn Tage lang eine 
abenteuerlich bunte Mischung aus Musik, Theater, Literatur, 
Kunst, Performance und Film. Neuruppin feiert den großen 
Meister – übermütig, ausgelassen und unterhaltsam, farbenfroh 
und poetisch, dramatisch und zuweilen auch nachdenklich. Das 
große Brandenburger Kulturfestival wartet mit erstklassigen 
Unterhaltungs- und Kulturveranstaltungen auf. Einerseits mit 
Bewährtem und Vertrautem, andererseits mit völlig Neuem, 
Experimentellem, mit einem Cross-Over unterschiedlicher 
Kunstgattungen. 

Das Fontane-Lyrik-Projekt mit prominenter Schauspielerbeset-
zung findet 2019 wegen seiner sensationellen Erfolge in den 
vergangenen Jahren gleich zweimal statt - am 1. und 7. Juni. 
Beim Europäischen Festival der Reiseliteratur NEBEN DER SPUR 
gibt sich die europäische Literaturszene ein Stell-Dich-ein und 
die zahlreichen Ausflüge und Wanderungen sind seit jeher ein 
Muss für Fontane-Enthusiasten und Fontane-Neuentdecker. 

Festspiele

Exklusivsponsor Förderer

Ergänzt werden die Klassiker der Fontane-Festspiele 
durch Filmabende, sensationelle Fontane-Fundstücke, ein 
Versteigerungstheater, eine kunterbunte Fontane-Prozession zu 
Ehren des Meisters, durch Ausstellungen, ein großes Mitmach-
Kunstprojekt und ein Musikprogramm: Rock, Jazz, Klassik, 
Elektro-Pop. Und, und, und. Neuruppin feiert den virtuosen 
Lebenskünstler Fontane mit Blick und Sinn für „das Besondere, 
das Verborgene, das Unalltägliche“.

Im Herzen der Stadt, auf dem Neuruppiner Schulplatz erwartet 
die Gäste vom 23. - 25. August dann der krönende Abschluss 
der Festspiele: die Uraufführung des Fontane-Open-Air-
Theaters „Effi in der Unterwelt“. Neuruppin lädt zum Fontane-
Gipfeltreffen ein, einer großen, aberwitzigen Theater-Show, die 
in freier Assoziation mit den Figuren aus den Fontane-Romanen 
spielt. 

Genießen Sie fontastische Zeiten in Neuruppin!

Kontakt	 Fontane-Festspiele gUG  

& Information	 Telefon: 03391 - 65 98 198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

Eintritt: 	 kostenpflichtig
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Hörbuch Darbietung 

© Thorsten Lindner 

© Luise Neugebauer

Ausstellung

„Geh’ hin und zeig’ es“
Jenseit des Tweed – eine Kunstreise mit Theodor Fontane

Eröffnung	 1. Juni 
Laufzeit	 2. Juni bis 30. September 

Fontanes Schottlandreise von 1858 gab die Inspiration zu 
einer Kunstreise in Neuruppin, die sich mit dem Kreislauf von 
Fortgehen und Wiederkommen beschäftigt. Die ausgestellten 
Kunstwerke interpretieren das Abschiednehmen aber 
auch die Rückkehr aus der Ferne. Theodor Fontane – der 
aufgeklärte Reisende –, dessen brillante Beobachtungsgabe 
und die wunderbare Sprache sind Anlass für die gestalteten 
Objekte. Ihren künstlerischen Impuls erhalten sie von den 
unzähligen Mustern des textilen Tweeds, des berühmten Stoffs 
aus Schottland. Unsere  „Mustervorstellungen“ zu verklärten 
Reisezielen, zu unbekannten Besuchern und traditionellen 
Handwerksbräuchen werden somit in der Ausstellung auf 
lustvolle Art hinterfragt und kommentiert. 

Veranstaltungsort	 Fontane-Therme im Resort Mark Brandenburg 

	 An der Seepromenade 20, 16816 Neuruppin

Öffnungszeiten	 täglich 10 - 20 Uhr

Kontakt 	 Angewandte Kunst Berlin-Brandenburg e. V. 

	 Telefon: 033931 376 31 

	 E-Mail: achatporzellan@gmx.de 

	 www.akbb.de

Geschichten aus 
„Der kinderleichte Fontane“
Termine auf Anfrage	

Durch die „Augen Fontanes“ blicken wir auf den Ruppiner 
See und lauschen seinen Geschichten und Gedichten. Ein 
besonderes Erlebnis  für Jung und Alt bei Kaffee und Kuchen. 
Auch Gnewikow  hat Theodor Fontane bei seinen Wanderungen 
durch die Mark Brandenburg besucht und genoss den Blick 
über den Gutspark hinweg zum Ruppiner See.

Hier steht ein Original-Melanchthon-Birnenbaum aus Fontanes 
Geschichte „Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“. Im 
Anschluss an die Hörbuchdarbietung kann selbständig in dieser 
wundervollen Kulisse genau dieses Theaterstück eingeübt und 
aufgeführt werden.

Ort & Kontakt 	 Gutsstrasse 23 

	 16818 Gnewikow / Neuruppin 

	 Telefon: 03391 402720 

	 Fax: 03391 4027219 

	 E-Mail: info@jugenddorfruppinersee.de 

	 www.jugenddorfruppinersee.de

Information 	 Mindestteilnehmer: 10 

	 Betrag: 5 € / Pers. (Kinder bis 14 J. frei) 

	 inkl. Theaterstückvorlage 

	 exkl. Kaffee und Kuchen
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Festival

29. Brandenburgische 
Sommerkonzerte
mit London Brass

Sonntag, 9. Juni, 17 Uhr

Das Blechbläser Ensemble London Brass hat seit seiner 
Gründung vor über 30 Jahren nichts von seiner Virtuosität 
und charmanten Frische eingebüßt. Das traditionsreiche 
Ensemble entstand aus dem Gedanken, die Virtuosität und 
Klangfülle der klassischen Blechbläser-Kammermusik zu 
pflegen und zeigte dies bereits bei zahlreichen Konzerten wie 
2002 bei dem Thronjubiläum der Queen. Mit ihrem Programm 
„Emphasis on Great Britain“ eröffnen London Brass die 29. 
Saison der Brandenburgischen Sommerkonzerte festlich mit 
einem britischen Programmschwerpunkt. Werke von Henry 
Purcell, Edward Elgar aber auch von Adele oder die Hymne 
„Greensleeves“ werden zu hören sein. Auch in Neuruppin geht 
es tagsüber schon festlich zu. In der „Fontane-Stadt“ findet 
dieses Jahr zum 200. Jubiläum des bekanntesten Wanderers 
durch die Mark Brandenburg das Festspiel mit zahlreichen 
Lesungen und weiteren spannenden Programmpunkten statt.

Ort	 Klosterkirche St. Trinitatis 

	 Niemöller Platz, 16816 Neuruppin

Kontakt	 Brandenburgische Sommerkonzerte gGmbH  

	 Schillerstr. 94, D-10625 Berlin  

	 Telefon: 030/890 434 0 

	 info@brandenburgische-sommerkonzerte.de  

	 www.brandenburgische-sommerkonzerte.org

Eintritt	 ab 22 €

QUERFELDDREI 
3. Kinder- & Jugendliteraturfestival

Laufzeit	 12. - 18. Juni 

Zeit seines Lebens hat Theodor Fontane eine Kindlichkeit 
bewahrt, ohne die all seine Lebenskunst kaum denkbar wäre. 

Zur Lebenskunst gehören Neugierde und Kreativiät, die 
Lust am Spiel und an der Poesie. Darum steht Fontane 2019 
als Leitstern über dem dritten Neuruppiner Kinder- und 
Jugendliteraturfestival QUERFELDDREI.

Eine Woche lang werden sich Kinder und Jugendliche in allen 
Kunstgattungen ausprobieren können - mit zeitgenössischen 
Autoren, Lyrikern, Illustratoren, Filmemachern, Künstlern 
und Fotografen. Denn die Festivalmacher sind der festen 
Überzeugung, dass in jedem Kind und in jedem Jugendlichen 
ein Künstler lebt. 

Kontakt	 Fontane-Festspiele gUG 

	 Telefon: 03391  6598198 

	 E-Mail: info@fontane-festspiele.com 

	 www.fontane-festspiele.com

Konzert
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Workshop & Ausstellung

Jedem bin ich was gewesen
Ein Lebenspanorama in Szenen

Premiere	 Freitag, 14. Juni, 19:30 Uhr 
weitere Termine	 Samstag, 15. Juni, 19:30 Uhr 
	 Sonntag, 16. Juni, 16 Uhr 
	 17. & 18. Juni, 10 Uhr 
	 (Aufführungen für Schüler)

Theodor Fontane feiert auf der Bühne des Neuruppiner 
Tempelgartens imaginativ seinen Geburtstag und hält 
Rückschau. Wir begleiten ihn auf einer fiktiven Reise zu seiner 
Geburtsstadt Neuruppin und begegnen mit ihm Ereignissen 
aus seinem Leben und Figuren und Situationen aus seinen 
Romanen, Novellen, Berichten, Rezensionen und Briefen. Der 
Tempelgarten gratuliert dem prominenten Geburtstagskind mit 
einer generationsübergreifenden Vielfalt kultureller Akteure aus 
der Region in einem festlichen, facetten- und gedankenreichen 
Programm aus Schauspiel, Musik und Tanz. Die Gartenanlage 
seines Freundes Alexander Gentz wird zur Seelenlandschaft 
des alten Fontane, der hier Jugenderinnerungen durchlebt, 
wichtigen biografischen Situationen und Menschen sowie 
Figuren aus seinem Werk begegnet - sie alle machen in 
dieser Begegnung der Neuruppiner Kulturszene dem alten 
nachdenklichen Mann ihre Aufwartung. Fontane selbst, der 
uns mit seiner leisen, aber deutlichen Ironie und genauen 
Beobachtungsgabe auch heute beeindruckt, erfährt eine 
lebendige, spartenübergreifende Würdigung.

Ort	 Tempelgarten Neuruppin 

	 Präsidentenstraße 64, 16816 Neuruppin

Kontakt  	 Tempelgarten Neuruppin e.V. 

	 Telefon: 03391 3332 

	 E-Mail: Peter.Neiss@t-online.de 

	 www.tempelgarten.de

Eintritt	 15 €, ermäßigt 8 €

Glücklich unterwegs und frei…
Ein Fontane-Kunstprojekt

Eröffnung	 Samstag, 22. Juni, 17 Uhr 
Laufzeit	 23. Juni - 31. Oktober 
	 täglich, rund um die Uhr

Das kleine charmante Fontanedorf Ganzer lädt Sie ein zu einem 
Besuch, um auf den Spuren Fontanes sowohl Altbekanntes 
als auch Neues zu entdecken. Auf dem historischen Gutshof 
Ganzer findet vom 17. bis 22. Juni 2019 ein Kunstworkshop 
statt, der von Inputvorträgen, Künstlergesprächen und einem 
Veranstaltungswochenende in der Kirchenruine des Dorfes 
begleitet wird. Freuen Sie sich auf die Ausstellungseröffnung, 
während dessen die Workshop-Ergebnisse präsentiert werden. 
Ein Konzert rundet das Veranstaltungswochenende ab. 
Verköstigen wird Sie der hiesige Dorfverein.

Fontane im Schlafrock – ein Kinder-Kochbuch

Buchvorstellung am 28. Mai, Museum Wusterhausen/Dosse 
Ausstellung vom 28. Mai bis 2. September, Alter Laden 
Wusterhausen/Dosse 

Ort	 Gutshof Ganzer 

	 Dorfstr. 20 

	 16845 Ganzer

Kontakt 	 Kinder-und Jugendkunstakademie 

	 Gutshof Ganzer 

	 Telefon: 03397 450088 

	 E-Mail: kunstakademie-ganzer@t-online.de 

	 www.kunstakademie-ganzer.de

Eintritt	 frei, durchgängig geöffnet

Theater
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Ausstellung

pappel witt. 
Papierkunst in Wittstock

Eröffnung 	 Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr  
Laufzeit 	 30. Juni bis 4. August

Nicht auf, sondern aus Papier: Die Ausstellung zeigt Arbeiten 
renommierter Papierkünstler*innen sowie die Ergebnisse der 
1. Sommerakademie Papier: handgeschöpfte Papiere, Collagen, 
Papier- und Buchobjekte sowie Pulp Painting. Lokale Fasern 
¬wie Hanf, Stroh und Flachs wurden adäquat historischer 
Technologie aufbereitet und durch verschiedene Verfahren 
zu Papieren verarbeitet. Die aus Faserstoffen und Papieren 
geschaffenen Kunstwerke zeigen das scheinbar bekannte 
Material in neuem Licht. 

Ort	 Kunsthaus Dosse Park 

	 Rosa-Luxemburg-Str. 40 

	 16909 Wittstock

Öffnungszeiten	 Donnerstag – Sonntag von 11 bis 17 Uhr

Eintritt	 3,50 Euro (Eintritt zur Vernissage und Finissage 

	 frei, für Kinder unter 14 Jahren frei)

	 Der Zugang zu den Galerieräumen ist barrierefrei.

Kontakt	 paho. Zentrum für Papier UG (haftungsbeschr.) 

	 Ute Fürstenberg  

	 Telefon 0151 53 57 93 04 

	 www.zentrumfuerpapier.de

© Jeschke

August von Kotzebue 
„Die deutschen Kleinstädter“ 
Spielfassung von theater 89

Premiere	 Freitag, 28. Juni um 19 Uhr 

theater 89 feiert sein 30-jähriges Jubiläum mit den deutschen 
Kleinstädtern auf einer Lustspiel-Tournee durch Städte 
mit historischen Stadtkernen im Land Brandenburg. Der 
Bürgermeister des Städtchens Krähwinkel möchte seine 
Tochter Sabine mit dem Bau-, Berg- und Weginspektors-
Substitut Sperling vermählen. Sie hat aber in der Residenzstadt 
einen Herrn Olmers kennengelernt, den sie heiraten will. Kurz 
vor der Verlobung mit Sperling taucht der besagte Herr in 
Krähwinkel auf. Er wird für einen Hochgestellten, gar für den 
König incognito, gehalten. Olmers bemüht sich, die Verlobung 
mit Sperling zu verhindern und als möglicher Schwiegersohn 
die Angehörigen von Sabine für sich zu gewinnen, doch die 
sind von den „großstädtischen“ Gepflogenheiten des Fremden 
irritiert. Und da in Krähwinkel alles seine Regeln hat, stößt 
er auf Widerstand ... „Wie viel könnten sie bei dem flach und 
veraltet gescholtenen Kotzebue lernen!“ (Theodor Fontane). 
theater 89 (Regie: Hans-Joachim Frank) hat das alte Original zu 
einer eigenen Spielfassung gekürzt. 

Ort 	 Tempelgarten Neuruppin 

	 Präsidentenstraße 64 

	 16816 Neuruppin

Kontakt 	 Arbeitsgemeinschaft Städte mit historischen 

	 Stadtkernen des Landes Brandenburg 

	 Telefon 0331 201 512 0 

	 E-Mail: info@ag-historische-stadtkerne.de 

	 www.ag-historische-stadtkerne.de

Eintritt	 ab 10 €

Theater
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Kulinarik

© petruschkefilm 

Radroute

fontane.kulinarik 
Fontane kulinarisch erleben

Laufzeit 	 30. März - 30. Dezember

Zum runden Geburtstag Theodor Fontanes bringen wir 
die Gastronomen der Regionen an einen Tisch. Hotels und 
Restaurants bieten ihren Gästen verschiedene Variationen der 
Lieblingsspeise(n) Theodors Fontanes an. Gekocht wird mit 
typischen mit Zutaten aus der Brandenburgischen Küche, die 
zu Zeiten Fontanes eine wichtige Rolle spielten. Dafür hat der 
Verband in einem „Warenkorb“ eine ganze Reihe von Zutaten 
zusammengestellt, die mit eingebunden werden sollten. Vor 
allem die Hauptkomponenten wie Schwarzwild oder Gans, 
Hecht oder Krebse spielen dabei eine große Rolle. Beim 
Gemüse ist sehr vieles dabei, was der Garten und das Feld so 
hergibt: Teltower Rübchen, Spargel, Gurken, Erdbeeren aber 
auch Morcheln oder Sauerkraut. Beim Dessert werden z.B. 
Windbeutel Englische Tarts, Pfefferkuchen, Zitronenschnitten 
oder Kompotte genannt. Bei der Wahl der Gerichte und 
der Zubereitung ist jeder Küchenchef frei und kann seiner 
Kreativität freien Raum lassen. 

Teilnehmende Restaurant sind u.a.: Hotel & Restaurant „Zum 

Birkenhof“ in Burow; Altes Kasino - Hotel am See in Neuruppin; Hotel 

& Restaurant Am Alten Rhin in Alt Ruppin; Schänke & Quartier auf 

Gut Zernikow in Zernikow; Schloss & Gut Liebenberg in Liebenberg; 

Gasthaus „Haveleck“ in Steinförde; Cafe & Restaurant Tempelgarten in 

Neuruppin; Landgut Gühlen in Lindow (Mark) 

Kontakt	 Tourismusverband Ruppiner 

	 Seenland e.V. 

	 Fischbänkenstraße 8 

	 16816 Neuruppin

	 Telefon: 03391 659630 

	 E-Mail: info@ruppiner-reiseland.de 

	 www.ruppiner-reiseland.de

FONTANE.RAD   
auf den Spuren Fontanes durch die Mark Brandenburg  

Die durch die LEADER-Regionen Ostprignitz-Ruppin und 
Havelland initiierte Fontaneradroute wird Sie im Jubiläumsjahr 
zu den Orten seines literarischen Werks führen und Sie mit 
seinem unverwechselbaren Blick auf das märkische Land 
in eine der bedeutsamsten Epochen in der Entwicklung 
Brandenburgs versetzen. Dabei gehen Sie gemeinsam mit dem 
Autor auf Entdeckungsreise durch die historischen Regionen 
Ruppiner Land und Havelland. Ein Hinweissystem entlang 
der Radroute gibt Auskunft zu wichtigen Orten seines Lebens 
und Schaffens. Sieben verschiedene Tagestouren abseits der 
Hauptroute führen Sie in die Regionen zu Orten, Menschen 
und Sehenswürdigkeiten, über die Fontane vermutlich 
auch heute noch zu schreiben gewusst hätte. Neben seiner 
Geburtsstadt Neuruppin, die mit einer eigenen Mikrotour die 
innerstädtischen Orte seines Wirkens würdigt, werden viele der 
bekannten und weniger bekannten Orte seines literarischen 
Werks markiert und beschrieben. Entdecken Sie anlässlich 
des Fontanejubiläums die von Fontane so kenntnisreich 
beschriebenen Regionen mit ihren Geschichten und ihrer 
Geschichte.

Information	 www.fontanerad.de 

	 Josephine Lenk 

	 (Regionalmanagement LEADER-Region Havelland)  

	 c/o complan Kommunalberatung GmbH  

	 Voltaireweg 4, 14469 Potsdam 

	 E-Mail: josephine.lenk@lag-havelland.de

	 Alexander Wipper 

	 (Regionalmanagement LEADER-Region  

	 Ostprignitz-Ruppin, c/o BÜRO BLAU gGmbH  

	 Mansfelder Str. 48, 10709 Berlin 

	 E-Mail: wipper@bueroblau.de
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PROGRAMMAUSBLICK 
1. Juli - 30. Dezember 2019
Weitere Informationen finden Sie unter www.fontanestadt.de  
und der Broschüre für das 2. Halbjahr 2019 

1. bis 10. Juli
#GamesCamp für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 
JFZ-Neuruppin
WORD & PLAY!
Informationen und Bewerbung unter www.word-and-play.de

7. Juli | 12 Uhr 
Orgelmatinee | Klosterkirche 
Orgelmusik für Stadtwanderer
immer sonntags bis zum 11. August  

9. Juli 
Meet & Greet | JFZ Neuruppin
Camp-Teilnehmer*innen stellen ihre Fontane-Games vor 
WORD & PLAY! 
www.word-and-play.de

12./13./14. (19 Uhr) /19./20./27. Juli | 20:30 Uhr 
Theateraufführung | Seefestival Wustrau
„Was ihr wollt“
Shakespeare und der Theaterkritiker Fontane

13. Juli | 20 Uhr
Filmvorführung | Tanz & Art Rheinsberg e.V. 
Effi Briest – Einführung Alfried Nehring

14./21./28. Juli 
Seefestival Wustrau
Fontane-Lesung

16. Juli | 20 Uhr
5. Sommerkonzert |  Klosterkirche Neuruppin
Lob der Schöpfung
Ein sommerlicher Geburtstagsgruß an Theodor Fontane

20. Juli 
Kultur- und Kunstaktion | Innenhof Neuruppin
Hereinspaziert
Neuruppiner öffnen ihre Gärten und Höfe

27. Juli | 19 Uhr 
Theater | Tempelgarten Neuruppin
Effi Briest 

August

1. bis 3. August 
Game-Festival | JFZ Neuruppin 
WORD & PLAY!
Informationen unter www.word-and-play.de 

2. August bis 12. September | Mo. - Fr. 9.30 - 14.30 Uhr
Ausstellung & Installation | Bernhard-Brasch-Platz Neuruppin 
„Alles Fontane!“ – Evangelische Schule Neuruppin

2./3./4. (19 Uhr) August | 20.30 Uhr 
Theateraufführung | Seefestival Wustrau
„Was ihr wollt“
Shakespeare und der Theaterkritiker Fontane

2./3./9./10./16./17./30./31. August | 20:30 Uhr
Synchrontheater | Gutspark Netzeband 
„Ellernklipp“ – Fontane-Krimi in Netzeband

5. bis 14. August
#GamesCamp für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren
JFZ-Neuruppin
WORD & PLAY!
Informationen und Bewerbung unter www.word-and-play.de

4. August 
Seefestival Wustrau
Fontane-Lesung 

9. bis 11. August 
Mit vollen Segeln durch das Fontanejahr | Ruppiner See
Fontane-Regatta 

13. August
Meet & Greet | JFZ Neuruppin
Camp-Teilnehmer*innen stellen ihre Fontane-Games vor
WORD & PLAY! 
www.word-and-play.de
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16. & 17. August
Theaterzug | Rheinsberg 
Souvenir 1870 

18. August
Buchprämiere & Lesung mit Corinna Harfouch, Robert Rauh 
und Gabriele Radecke 
Die Frauen in Fontanes Wanderungen

25. August | 17 Uhr
Chorkonzert | Klosterkirche 
Neuruppiner Dreiklang

27. August | 19 Uhr
Lieder, Texte, Filmische Impressionen | Siechenhauskapelle
ZEITGEIST – ZEITBILD - ZEITKLANG 
Ferdinand Möhrung und Theodor Fontane

23. bis 25. August
Fontane Open Air Theater | Schulplatz Neuruppin
„Effi in der Unterwelt“
www.fontane-festspiele.com

September

06. September
Klanginstallation | Tempelgarten Neuruppin 
„Alles Fontane!“ Evangelische Schule Neuruppin 

7. September
100 Jahre MSV Neuruppin | Bernhard-Brasch-Platz Neuruppin
Fontane-Bambini-Cup

7. September | 18.30 Uhr 
Live-Hörspiel | Museum Neuruppin 
Theodor Fontane: Ein weites Feld

8. September | ab 11 Uhr 
Aktionstag | Museum Neuruppin 
Entdeckungseifer – Tag des offenen Denkmals

15. September | 12 Uhr
Matinee | Museum Neuruppin
LEIBHAFTIG. Fontane gelesen, geflüstert, getastet und 
gebärdet

15. September | 14 Uhr 
Live-Performance | Altes Gymnasium Neuruppin
„Effi Briest. Die Schönheit des Romans in Farbe“
Cinzia Fiaschi

19. bis 21. September 
Lesung, Vorträge & Diskussion | Altes Gymnasium
Fontane-Akademie und 29. Jahrestagung der Theodor 
Fontane Gesellschaft
www.fontane-gesellschaft.de

19. September | vsl. 19 Uhr 
Lesung und Gespräch | Altes Gymnasium
mit Regina Dieterle und Holger Teschke
Fontane-Akademie der Theodor Fontane Gesellschaft 

20. September, vsl. 10 - 13 Uhr
Diskussionen und Präsentationen | Altes Gymnasium
Fontane-Welten u.a. Fontane digital, Junges Fontane 
Forum

20. bis 22. September
Landschafts-Performance | Neuruppin und Umland
Die Lady schritt zum Schloss hinan...

23. bis 27. September 
Konzerte & Workshops | Kulturhaus u.a.
REACH
Brandenburger Theater 

26. September | 19 Uhr
Eröffnung | Galerie am Bollwerk
Fontane und die Stadt.
Ausstellung bis 3. November 

27. September | 19 Uhr
Lesung | Stadtbibliothek Neuruppin
Robert Rauh „Fontanes fünf Schlösser“

28. September | 9.30 Uhr
Wanderung | Oberstufenzentrum Neuruppin 
Fontane-Wanderung 
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Oktober

2. Oktober 
Shoppingevent – Wir die Innenstadt
HerbstZeit – Herr Ribbeck von Ribbeck im Havelland…

3. bis 6. Oktober | ab 11 Uhr 
Lesung | Gut Zernikow 
Der Stechlin - gelesen von Paul Sonderegger 

5. Oktober | 19.30 Uhr 
Die Schlossfestspiele Ribbeck zu Gast | Museum Neuruppin 
Fontanes vergessene Dramen. Fragmente 

18. & 19. Oktober | 18 Uhr 
Performance | Museum Neuruppin
von und mit Maren Strack
Der Stechlin. Ein getanztes Naturdrama

25. Oktober | 19 Uhr
Literarisch-kulinarische Reise | Stadtbibliothek Neuruppin
„Hier wird sehr gut gekocht“

26. Oktober |19 Uhr 
Filmvorführung und Gespräch | Museum Neuruppin
Herztöne. Theodor Fontane und die Frauen in seinen 
Romanen Mit Regisseurin Vera Botterbusch

November 

1. bis 3. November
Festival der deutschsprachigen Poesie | Neuruppin
Poesie als Weltgespräch
www.fontane-festspiele.com

15. November | ganztägig
Neuruppin
Bundesweiter Vorlesetag 

17. November | 14 Uhr
Matinee | Museum Neuruppin
Fontane unter Schriftsteller*innen. Streittag 2

22. November 
Fontane-Denkmal
Internationaler Lichtworkshop

23. & 24. November
Tanzturnier Senioren | Karl-Liebknecht-Schule
Fontanepokal 2019 

28. November | 16.30 Uhr 
Shoppingevent – Wir die Innenstadt
„Und wir sehen schon den Stern“
Weihnachten mit Fontane!

29. November | 19 Uhr 
Lesung | Stadtbibliothek Neuruppin
Frank Goyke liest aus dem Fontane-Krimi 
„Altweibersommer“

30. November | 18.30 Uhr 
Präsentation „fontane.200/Spuren – Kulturland Brandenburg 
2019“ | Museum Neuruppin
Fontaneske. Mit Julia Schoch und Frank Gaudlitz

Dezember

1. Dezember bis Januar 2020
Ausstellung | Alter Laden Wusterhausen/Dosse
Fontanes Zeichenblock (Installationskunst)

5. Dezember | 18.30 Uhr 
Filmvorführung und Gespräch | Museum Neuruppin
Rhinland. Fontane
Mit dem Regisseur Bernhard Sallmann

13. Dezember | 19 Uhr
Lyrik und Prosa Fontanes | Stadtbibliothek Neuruppin 
„Vom Fernweh und Massenreisen als Massensport“ 

30. Dezember
Finissage Museum & Kulturkirche Neuruppin
200. Geburtstag Theodor Fontane
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DB Ausfl ug –
     die App für den 
perfekten Tag.
     die App für den 

Die 150 schönsten Touren durch 
Mecklenburg-Vorpommern und 
 Brandenburg

Für Familien, Genießer und Abenteurer. 
Alles auf einen Klick: von Kanu- bis 
 Wandertour, von Badespaß bis  Kultur-
trip – inklusive ÖPNV-Auskunft. 

Einfach die App downloaden 
und losfahren. 
bahn.de/ausfl ug

Für Familien, Genießer und Abenteurer. 
Alles auf einen Klick: von Kanu- bis 
 Wandertour, von Badespaß bis  Kultur-
trip – inklusive ÖPNV-Auskunft. 

Einfach die App downloaden 
und losfahren. 
bahn.de/ausfl ug
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Begeistern 
ist einfach.

www.sparkasse-opr.de

Wenn man mit allen Kunden den 200. 
Geburtstag Fontanes feiern kann.

Kultur ist uns wichtig - für die Menschen und die Region. Deshalb 
ist die Förderung der regionalen Kultur eine Herzensangelegen-
heit für uns. Ob fontane.200, Schülertheater oder Band Contest - 
wir sind dabei, um unsere Region noch lebenswerter zu machen.

Wenn‘s um Geld geht

Neuruppiner Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Kränzliner Str. 32 a
16816 Neuruppin
www.nwg-neuruppin.de
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Neuruppiner Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Kränzliner Str. 32 a
16816 Neuruppin
www.nwg-neuruppin.de
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Stadtwerke Neuruppin

Th. Fontane aus der Wanderungen durch die Mark Brandenburg

... aus Verantwortung 
für die Region! 

Das Beste aber, dem du 
begegnen wirst, das werden 
die Menschen sein ...

meine Energie für meine Stadt   |   www.swn.de


